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Betreff: 

Aufnahme von unbegleiteten Kindern und 
Jugendlichen aus griechischen Geflüchtetenlagern 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 

Gemeinderat 07.05.2020 Ö   

Jugendhilfeausschuss 25.06.2020 Ö   

Gemeinderat 23.07.2020 Ö   

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 28. Juli 2020 
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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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Sitzung des Gemeinderates vom 07.05.2020 

Ergebnis: verwiesen in den Jugendhilfeausschuss 
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 25.06.2020 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 23.07.2020 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 5 0 / 2 0 2 0 / AN   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

03.04.2020 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderats beantragen die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner 
gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg im öffentli-
chen Teil die Aufnahme des Tagesordnungspunktes: 

Aufnahme von unbegleiteten Kindern und Jugendlichen aus griechischen Geflüchtetenla-
gern 

Die Verwaltung wird gebeten, 

1. zu prüfen, unter welchen Voraussetzungen es möglich ist, unbegleitete Kinder und Jugend-
liche aus griechischen Geflüchtetenlagern aufzunehmen. 

2. einen konkreten Handlungs- und Zeitplan zu erstellen, wie eine kurzfristige Aufnahme reali-
siert werden kann. 

3. Der Oberbürgermeister wird daher aufgefordert, sich für die freiwillige Aufnahme unbeglei-
teter geflüchteter Kinder und Jugendliche auf Landes- und Bundesebene einzusetzen. 

Begründung: 

Die Fluchtbewegungen in Richtung des Gebietes der Europäischen Union haben in letzten Zeit 
stark zugenommen – insbesondere an der griechischen-türkischen Grenze und in griechischen 
Geflüchtetenlagern wurden in der aktuellen Berichterstattung traumatisierende und katastrophale 
humanitäre Zustände sowie Gewalt gegen Geflüchtete beschrieben. Unter den Geflüchteten be-
finden sich auch zahlreiche unbegleitete Kinder und Jugendliche. 
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Um die Situation für diese Gruppe zu lindern, ist dringender Handlungsbedarf geboten. In der 
vergangenen Woche erklärten sich der Koalitionsausschuss der Bundesregierung bereit, bis zu 
1500 Kinder und Jugendliche aufzunehmen. Auch der Oberbürgermeister erklärte sich bereit, 
einen Teil der Kinder und Jugendlichen in Heidelberg aufzunehmen und unterzubringen. 

Die SPD-Fraktion begrüßt und unterstützt dieses Vorhaben ausdrücklich. Aufgrund der im Rah-
men der Mitgliedschaft im Netzwerk Seebrücke auferlegten Selbstverpflichtung zur freiwilligen 
Aufnahme von Geflüchteten ist das Vorhaben des Oberbürgermeisters folgerichtig. Damit kurz-
fristig erfolgreich geflüchtete Kinder und Jugendliche aufgenommen werden können, bitten wir 
den Oberbürgermeister zudem, sich mit Nachdruck hierfür bei der Bundesregierung einzusetzen. 

g e z e i c h n e t  S P D - F r a k t i o n ,  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0  /  D i e  G r ü n e n ,   
g e z e i c h n e t  B j ö r n  L e u z i n g e r ,  D i e  P AR T E I ,  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  D I E  L I N K E ,  
g e z e i c h n e t  B u n t e  L i n k e  
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Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Sachantrag der Fraktion DIE LINKE vom 20.03.2020 
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